
310 Buchbesprechungen
ek sıstentiellen Tendenz Menschen 1ST insbe- Uniuversıtä: re 1970 Wal der V{ VO
sondere diesem Jahrhundert Nıhılısmus und 1978 Gastprofessor des Instıtuts für chrıstlı-

che Weltanschauung und ReligionsphilosophıeExıstentialısmus groß geworden daß die /Zen-
trıpetalkraft der sıstentiellen Tendenz Men- der Ludwıg Maxımılıans Nıversıta München
schen Gestalt der nsıstentiellen GeilsteswISs- achas Schrift ll ZUT Erhellung der phıloso-
senschaiten schwer en höheren phıschen otiıve der geıstıgen Verselbständigung
Integrationsort In SISfENZ Iinden des Ischechentums Jahrhundert beıtragen
Insbesondere der asıatısche un! airıkanısche Kul- nier dem 1ıte >Glaube un! ernunft« soll die-
turkreıs wırd VO den Referenten als C111 ZUI Erhellung sta  inden wei1ıl der Öhmischen
Korrektur {ähıger egenpo! ZU abendländı- Geistesgeschichte des etzten Jahrhunderts ach
schen dargestellt Der lateinamerıkanısche Kul-
turkreıs zeichnet sıch dadurch AdUus daß €el1|

Ansıcht des V{i VOI er polıtıschen Relevanz
A11C rel1g1Ös phılosophische Dımension IST

Pole geschichtlich sıch 1rg In SCINCTI Analyse der herrschenden Phıloso-Z/u erwähnen bleıibt och daß der phılosophı- phıe Böhmen des 19 Jahrhunderts betont
sche Grundgedanke der in-ek-insıstentiellen Be- acha wıeder den tarken Einfluß der
WCRUNS sıch trinıtarıschem Denken verdan Dı1ie deutschen Phiılosophıe en ant ege)trinıtarısche Dynamık des christlıchen Gottesbil- Schelling, Schopenhauer un:! Baader habe
des dıe den Sohn ek sıstıerend AUSs dem ater als Herbart dıe Entwicklung der schechA1-Ur-insıstenz ervorgehen äßt findet ihre In-sı-
STeENZ der Geıist personıfiziıerten Liebe DIe

schen Kultur »Wwırksam mıtgepragi« ants »KrIı-
tık der TLE1INECN ernunft« Hegels »Phänomenolo-trinıtarısche Struktur der chrıstlıchen Theolo- SIC des (jelstes« und erbarts »Allgemeıne Meta-

DIC sıch als heurıistisch Iruc|  ares Prinzıp physık« (1828/29) geradezu »Ausgangs-für Ontologıe und Anthropologıie das eın uch pun der Böhmischen Phılosophıe des 19 Jahr-ach dem Angrıff VO  S Nıhılısmus un! ExIıstentla- hunderts« Eın CISCNCS Kapıtel wıdmet der V{Iısmus 1U ausgereıfter theomorph gegründet
denken

dem Eıinfluß Bernard Bolzanos (49 SV Bolzano
den Husser| »C111C1 der größten KO-es em C1IMN sehr anregendes uch für gıker er Zeıten« genannt hat 1ST uch Aun De-

Leser dıe dıe Eiınbrüche des Nıhiılısmus und Ex1-
stentialısmus als moderne Ausläufer der utiklä-

deutender Vertreter der Böhmischen Relıgions-
phılosophıe In weıteren apıteln untersucht Mar-

IUNg, das Seinsdenken der Iradıtiıon erns neh- cha den FEınfluß der deutschen Panentheıisten auf
INeN und 10C N1IC! Aufrichtung LICU-
aflfırmatıven Seinsdenkens efürworten

dıe Böhmische Phılosophıie ferner den FEıinfluß
des Darwınısmus des Posıtıvismus, der katholi-Helmut Müller Sasbach schen Phılosophıe usSs  S

en der ersten eıl des Buches ( 125)
vorherrschenden Orlentierung Autoren legt

AC: Karel Glaube Un Vernunft Die BöOöh- der V{i zweıten eıl— ber-
1C. ber dıe VOITANST.  CMn TIhemen der ONMI1-mische Philosophie geschichtlicher UÜbersicht. schen Phılosophıe VOI Geschichts un:! Relıgions-'eıl 0-—-TI Saur Verlag, München

19857,Z Ln phılosophıe dıe Ihemen der TrTeE1NEN der Huma-
und der Polıtık Be1 Masaryk avancıert dıeIn der vorlhiegenden Publıkatıion such aC| HUSsche »Suche ach ahrheıt« ZU eıgentlı-»dıe Geistesgeschichte des böhmischen Raumes chen Gegenstand der »tschechıschen Frage« Die-nachzuvollziehen« (8) stellt dıe ph1loso- besıtze insofern relıg1ıösen Kern Be-

phıschen Ansätze der wıichtigsten Denker AaQus schlossen wıird ächas uch mMit umfangre1-dem Böhmen des 19 Jahrhunderts VOI Eınes hen Bıblıographie (183 209) ZUT verhandeltenhaben dıese Phılosophen unter ihnen Namen ematı
WIC Bolzano und Masaryk (ein Schüler
Franz Brentanos) SCINCINSAM S1ie sSınd deut- Im gesehen stellt achas Studıe MS

INSTIru.  1ve informatıve Untersuchung dar wobe1lschen Sprachraum weıtgehend unbekannt DC- jedoch dıe ungezä  en orthographıschen STamM-blıeben
Für das Unternehmen, 10 arstellung der matıkalıschen un! stiılıstiıschen Fehler unverzeıh-

ıch Sınd Daß der ufor mıiıt den Feinheıiten derGrundzüge der Phılosophıe Böhmen vorzule- deutschen Sprache N1IC! vertirau 1ST ann I1Nan
SCH 1ST ächa (Jg 1931 bıs 1970 Professor für
Phılosophıe der arls Uniuversıitä: Prag) verstehen Von seıten des erlages 1st ber C1IN

verläßlıches ektora erwartenhöchst kompetent ach SCINCTI Aaus polıtıschen
Gründen erfolgten Verweılısung VO  - der arls- 0Se; Kreiml Regensburg


